
Information und Anmeldung

Wann und wo findet die Veranstaltung statt?
Am 1. Oktober 2013 im Maternushaus, 
Kardinal-Frings-Str. 1 – 3, 50668 Köln
8:45 – 16:30 Uhr

Was kostet die Teilnahme?
Vorzugspreis für Abonnenten von B+B BAUEN IM BESTAND 
€ 245,– zzgl. MwSt. pro Person; Normalpreis € 295,– zzgl. MwSt. 
pro Person.

Was ist im Preis inbegriffen? 
Geballtes Expertenwissen an einem Tag. 
Außerdem: Tagungsunterlagen, Getränke und Mittagessen.

Wie melde ich mich an?
Einfach den Anmeldecoupon unten ausfüllen und an 
0221-5497-993 faxen. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
Die Rechnung folgt kurz vor dem B+BFORUM.

Fragen zur Anmeldung?
Telefon 0221-5497-420 oder per E-Mail an 
veranstaltungen@rudolf-mueller.de

Fragen zum Inhalt?
Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG,
Stolberger Straße 84, 50933 Köln, Telefon: 0221 5497-527,
Telefax: 0221 5497-6527, E-Mail: s.goldbrunner@rudolf-mueller.de
(Mo–Fr 8:30 bis 14:30 Uhr) 

❑  Ich bin damit einverstanden, dass mich die Unternehmen der Verlagsgruppe Rudolf Müller per Telefax und Telefon über ihre Zeitschriften, 
Bücher, CD-ROM/DVD, Online-Dienste und Veranstaltungen informieren. [bitte ankreuzen]

Hinweise zum Datenschutz: Sofern Sie uns keine weitergehende Einwilligung erteilen, werden wir Ihre persönlichen Daten verarbeiten und nutzen, um  Ihre 
Bestellung abzuwickeln, Sie per Post und per E-Mail über unsere Fachmedienangebote sowie die anderer Unternehmen der Verlagsgruppe Rudolf Müller zu 
informieren. Der Verwendung und Übermittlung Ihrer Daten für Werbezwecke können Sie per Fax an 0221 5497-130 oder per E-Mail an service@rudolf- mueller.
de  jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dadurch entstehen Ihnen ausschließlich Übermittlungskosten nach den Basistarifen.

Teilnahmebedingungen: Veranstalter ist die Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG, Stolberger Str. 84, 50933 Köln und das Dahlberg-Institut e.V., Wismar. In der Teil-
nahmegebühr sind Tagungsunterlagen, Getränke und Mittagessen enthalten. Die Teilnahmegebühr und der Kostenbeitrag sind nach Erhalt der Rechnung ohne Abzug fällig.  
Eine Stornierung ist nur schriftlich bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich. Danach wird die Hälfte der Teilnahmegebühr erhoben. Bei Nichterscheinen oder Stor-
nierung am Veranstaltungstag wird die volle Teilnahmegebühr fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus drin-
gendem Anlass oder die Absage der Veranstaltung aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl behalten wir uns vor. Gezahlte Teilnahmegebühren und/oder Kostenbeiträge werden in 
diesem Fall erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Sie im Rahmen der Veranstaltung in Bild 
und/oder Wort aufgenommen und die Aufzeichnungen Ihrer Person ohne Anspruch auf Vergütung auf Internetseiten und/oder in Zeitschriften des Veranstalters und  Dritten 
veröffentlicht werden. Gerichtsstand ist Köln, soweit dies rechtlich möglich ist.

Anmeldung per Fax 0221-5497-993 oder online unter www.BauenimBestand24.de/forum

Hiermit melde ich mich zum 3. B+B FORUM  Bautenschutz an:

❑  Am 1. Oktober 2013 in Köln 

 ❑   zum Vorzugspreispreis für Abonnenten der Fachzeitschrift B+B BAUEN IM BESTAND von € 245,– zzgl. MwSt. pro Person

 ❑  zum Normalpreis von € 295,– zzgl. MwSt. pro Person

Ort / Datum Unterschrift

Vorname und Nachname des Teilnehmers

Straße 

Geschäfts-Telefon/Geschäfts-Fax

Firma

PLZ/Ort 

Geschäfts-E-Mail

Geschäftsadresse des Teilnehmers:

Alle gefetteten Felder sind Pfl ichtangaben.

Alle Infos unter: www.BauenimBestand24.de/forum5448



3.  B+B FORUM  Bautenschutz
Feuchte – Schadstoffe – Raumluftqualität

Die Themenschwerpunkte:

•  Feuchteschutz – Innovative Methoden 
von Diagnostik und Sanierung

•  Schadstoffbelastungen infolge von Feuchteschäden 

•  Sanierung, Luftqualität und Hygiene 
in Wohnräumen

FORUM

1. Oktober 2013 in Köln, 8:45 bis 16:30 Uhr

Bautenschutz

Alle Infos unter: www.BauenimBestand24.de/forum

Vorzugspreis für Abonnenten 
der Fachzeitschrift B+B BAUEN IM 
 BESTAND € 245,– zzgl. MwSt. pro 
Person; Normalpreis € 295,– zzgl. 
MwSt. pro Person

Veranstalter:
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Die Veranstaltung
Zusammen mit dem Dahlberg-Institut veranstaltet die Fachzeit-
schrift B+B BAUEN IM BESTAND am 1. Oktober 2013 im Maternus-
haus in Köln das 3. B+B FORUM Bautenschutz – dieses Mal zu den 
Themenkomplexen Feuchte, Schadstoffe und Raumluftqualität, 
mit Fachvorträgen ausgewiesener Experten und anschließender 
Diskussionsmöglichkeit.

In den Pausen haben die Teilnehmer des B+B FORUMs die Möglich-
keit, mit ihrem eigenen mitgebrachten „handlichen“ elektrischen 
Feuchtemessgerät Messungen an definiert vorbefeuchteten Pro-
bekörpern durchzuführen. Am Ende der Veranstaltung erfolgt  eine 
Auswertung, wie weit die eigenen Messungen vom richtigen Wert 
abweichen.

Teilnehmer  
Planer, Bausachverständige, Führungskräfte in ausführenden 
Unternehmen mit Tätigkeitsschwerpunkt in der Altbausanierung 
und -erneuerung, Bautechniker, Anwendungstechniker und tech-
nische Vertriebler aus der Bauindustrie, Mitarbeiter ausschrei-
bender Stellen.

Die Themenschwerpunkte   
Feuchteschutz – Innovative Methoden von Diagnostik und Sanierung 
Für die zerstörungsfreie Bauwerksdiagnostik bei Feuchteschäden  
werden häufig elektrische Messverfahren genutzt. Exakte schnelle  
Aussagen sind aber nur mit bauwerks- und materialspezifisch 
kalibrierten Messgeräten möglich. Die hier vorgestellte nieder-
frequente Impedanz-Tomografie hat sich an vielen Bauwerken 
 bewährt und zu objektindividuellen Sanierungen beigetragen.

Besonders problematische Fälle liegen vor, wenn drückendes 
 Wasser am Gebäude steht. Hier sind dann insbesondere wegen 
der höheren Beanspruchung besondere bauliche Maßnahmen, wie 
weiße Wannen, erforderlich, die einen deutlichen Eingriff und nicht 
unerhebliche Kosten verursachen.

Gipshaltige Mauerwerke kommen in bestimmten Regionen vor, 
sie müssen erkannt und mit speziellen Technologien und Materi-
alien saniert werden.

Schadstoffbelastungen infolge von Feuchteschäden 
Feuchteschäden führen häufig zu Gefährdungen durch Schimmel-
pilze und Bakterien. Daneben gibt es weitere gesundheitliche  Risiken 
und Geruchsbelästigungen verursacht durch Feuchte schäden, die 
in diesem Themenblock ausführlicher vorgestellt werden. Mit Bei-
spielen  aus der Praxis wird von der Feststellung und Beurteilung 
des Schadens über die Planung, Ausführung und  Kontrolle der rich-
tigen Maßnahmen die fachgerechte Sanierung dieser Belastungen 
erläutert.

Sanierung, Luftqualität und Hygiene in Wohnräumen
Aus verschiedenen Gründen kann es bei energetisch ertüch tigten  
Gebäuden dazu kommen, dass sich das Innenraumklima  ver-
schlechtert und geruchlich auffällige Innenraumbedingungen 
entstehen. Ursachen sind die Luftdichtigkeit, unzureichende Luft-
wechselzahlen und der Austrag von Luftverunreinigungen.

Lüftungswärmeverluste, die Abfuhr von Feuchtelasten und Schim-
melpilzrisiken werden im Zusammenhang mit dem Verhalten der 
Wohnungsnutzer diskutiert und Lösungen vorgestellt, die zu einer 
ansprechenden Wohnqualität führen sollen.

Dienstag, 1. Oktober 2013
Maternushaus Köln

08:45–09:00  Eröffnung
Dipl.-Ing. Gregor Reichle, Objektleitung 
B+B BAUEN IM BESTAND, Köln
Prof. Dr. Dr. Helmuth Venzmer 
Direktor Dahlberg-Institut e. V., Wismar

Themenblock 1: 
Feuchteschutz – Innovative Methoden von Diagnostik 
und Sanierung

Moderation: 
Dipl.-Ing. Gregor Reichle, B+B BAUEN IM BESTAND, Köln

09:00 – 09:45  Klassische und moderne Feuchtediagnostik– 
Feuchtetomografie zur volumenhaften 
 Feststellung von Feuchteverteilungen in 
 Bauteilen 
Prof. Dr. Dr. Helmuth Venzmer, 
Dahlberg-Institut, Wismar

09:45 – 10:30  Feuchteschutz gegen drückendes Wasser 
durch nachträgliche vertikale Abdichtungen 
und nachträgliche Weiße Wannen
Prof. Dr. Rainer Hohmann, FH Dortmund

10:30 – 11:15  KAFFEEPAUSE + Feuchtemesspraktikum* 
(Dahlberg-Institut)

11:15 – 12:00  Gips im historischen Mauerwerk in 
verschiedenen Regionen Deutschlands – 
Probleme und Möglichkeiten für die 
Sanierung (Praxisbeispiele) 
Dr. Hans-Werner Zier, MFPA Weimar

3. B+B FORUM  Bautenschutz
Feuchte-Schadstoffe-Raumluftqualität

Veranstalter
Das Dahlberg-Institut e.V. wurde 1996 gegrün-
det und ist spezial isiert auf den Bereich der Bau-
werksdiagnostik und der Instandhaltung von Bau-
werken, insbesondere   von Denkmälern. 
Forschungsgegenstand sind die Entwicklung von 
modernen, möglichst zer störungsfrei arbeiten-

den Messverfahren, der Einsatz von Messverfahren am Bauwerk und die 
Bewertung der Effizienz von Instandsetzungsverfahren und -materialien 
im praktischen Einsatz.

Die Fachzeitschrift B+B BAUEN IM BESTAND 
ist die einzige Fachzeitschrift für die Pla-
nung und Ausführung qualifizierter Bau-
leistungen im Bestand. Im Mittelpunkt 
der Berichterstattung stehen Verfahren 

zum Schutz, zur Instandhaltung und Instandsetzung der Bausubstanz, 
für die energetische Sanierung und zur Steigerung des Bestandswertes.

Das Programm



Die Referenten

Dr.-Ing. Gunnar Grün
ab 2011   Leiter der Abteilung “Raumklima” am Fraunhofer-Insti-

tut für Bauphysik IBP 
ab 2009   Leiter der Gruppe “Raumklimasysteme” am Fraunhofer 

IBP
seit 2005   Wissenschaftler am Fraunhofer IBP 
2005–2008   Dissertation an der Fakultät Bauingenieurwissenschaf-

ten der Universität Stuttgart
1999–2005  Bauingenieurstudium an der Universität Stuttgart

Dr. rer. nat. Florian Mayer
seit 2008   Leiter der Abteilung Bauchemie, Baubiologie, Hygiene am 

Fraunhofer Institut für Bauphysik Holzkirchen
2004–2008   Leiter der Arbeitsgruppe „Sensorik“
seit 2002   Mitarbeiter am Fraunhofer Institut für Bauphysik in Holz-

kirchen: Materialemissionen, Geruchsanalytik, Vermeidungs-
strategien, Indoor Air Qualitiy IAQ

2000–2002   postdoc am Western Regional Research Center des US 
 Department of Agriculture in Albany, California, USA

1995–2000   Promotion im Bereich Aromachemie an der Deutschen 
 Forschungsanstalt für Lebensmittelchemie, Garching b. 
 München

1990–1994   Studium der Lebensmittelchemie, Ludwig-Maximilians- 
Universität München 

Dr. Hans-Werner Zier
Materialforschungs- und -prüfanstalt (MFPA) an der 
Bauhaus-Universität Weimar

seit 2011  wissenschaftlicher Mitarbeiter in der MFPA Weimar
1993–2010  Arbeitsgruppenleiter in der MFPA Weimar
1991–1993  Mitarbeiter Koordinierungs- und Aufbau-Initiative KAI e.V.
1984–1991   wissenschaftlicher Mitarbeiter im Institut für Baustoffe, 

Bauakademie,Weimar
1985  Promotion
1980–1984   wissenschaftlicher Assistent, Hochschule für Architektur 

und Bauwesen HAB, Weimar
1975–1980  Studium der Baustoffverfahrenstechnik, HAB, Weimar

Dr. Ing. Wolfgang Lorenz
Seit über 15 Jahren spezialisiert auf die  Begutachtung von Schadstoffen 
in Innenräumen sowie von Feuchtigkeits- und Schimmelpilzschäden an 
Gebäuden 
Seit 2005 öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für 
Innenraumschadstoffe. 
Inhaber und Leiter des Instituts für Innenraumdiagnostik in  Düsseldorf 
und Berlin sowie Gründungsmitglied und stell vertretender Vorsitzender 
des Bundesverbands Schimmelpilzsanierung e. V. (BSS), Berlin

Dipl.-Ing. Dirk Günther
seit 2002 Mitarbeiter am Dr. Lorenz – Institut für Innenraumdiagnostik – 
Bauingenieur und Innenraumdiagnostiker, Gründungsmitglied des 
 Bundesverbands Schimmelpilzsanierung e.V. (BSS), Beigeordneter des 
 Vorstands und Mitglied der Fachausschüsse für Sachkunde und 
Sanierungsdurchführung im BSS

2001–2002   Freiberufliche Tätigkeit als Tragwerksplaner in Ingenieur-
büros und Instituten

1995–2001    Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrgebiet Baukon  struk-
tionen und Bauphysik, Bergische Universität Wuppertal

1990–1995   Studium Bauingenieurwesen, Bergische Universität 
Wuppertal 

Prof. Dr. Rainer Hohmann
Dortmund, Bundesverband Feuchte und Altbausanierung e.V. (BuFAS)
Professor für Bauphysik, Fachbereich Architektur an der Fachhochschule 
Dortmund

seit 9/2000   Professor für Bauphysik an der FH Dortmund
Mitglied in diversen Ausschüssen, z. B. im Normenausschuss 
DIN 18197 „Abdichten von Fugen in Beton mit Fugenbändern“ 
und im DAfStb-Ausschuss „Wasserundurchlässige Bauwerke 
aus Beton“

1996–2000   technischer Leiter für Abdichtungssysteme bei der Tricosal 
GmbH/Illertissen

1996   Promotion mit dem Thema „Bestimmung der Feuchtepuffer-
funktion von  „Innenputzen“

1993–1995   Lehrbeauftragter für Bauphysik, Universität Essen
1988–1996   wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für Bauphysik und 

Materialwissenschaft, Universität Essen
1987–1988   Mitarbeiter in einem bauphysikalischen Gutachterbüro in 

Mülheim/Ruhr
1979–1986  Studium des Bauingenieurwesens, Universität Essen

Prof. Dr.-Ing. habil. Dr. rer. nat. Helmut Venzmer
Hochschule Wismar; Direktor des Dahlberg-Institut für Diagnostik und 
Instandsetzung historischer Bausubstanz e.V., Wismar; Herausgeber 
und Autor zahlreicher Fachveröffentlichungen; Gastprofessor für Bau-
physik an der TU Kharkov (Ukraine)

Themenblock 2: 
Schadstoffbelastungen infolge von Feuchteschäden

Moderation: 
Prof. Dr. Rainer Hohmann, FH Dortmund

12:00 – 12:45  Risiken und Gefährdungen durch chemische 
und biologische Belastungen infolge von 
Feuchteschäden erkennen und bewerten – 
Grundlagen und Fallbeispiele
Dr.-Ing. Wolfgang Lorenz, 
Institut für  Innenraumdiagnostik

12:45 – 13:45  IMBISS + Feuchtemesspraktikum* 

13:45 – 14:30  Fachgerechte Sanierung von Schadstoff-
belastungen infolge von Feuchteschäden – 
 Planung, Ausführung und  Kontrolle anhand 
von Praxis beispielen
Dipl.-Ing. Dirk Günther, 
Institut für  Innenraumdiagnostik

Themenblock 3: 
Sanierung, Luftqualität und Hygiene in Wohnräumen

Moderation: 
Prof. Dr. Dr. Helmuth Venzmer, Dahlberg-Institut, Wismar

14:30 – 15:15  Sanierungsmaßnahmen zur energetischen 
 Ertüchtigung und mögliche Auswirkungen 
auf Raumluftqualität und Raumhygiene 
Dr. Florian Mayer, Fraunhofer-Institut für 
 Bauphysik, Holzkirchen

15:15 – 16:00  Luftwechsel und Feuchtemanagement in 
 Wohnungen – Chancen und Risiken bei der 
 Sanierung 
Dr. Gunnar Grün, Fraunhofer-Institut für 
 Bauphysik, Holzkirchen

Themenblock 4:
Auswertung des Feuchtemesspraktikums
Prof. Dr. Dr. Helmuth Venzmer, Dahlberg-Institut, Wismar

16:00 – 16:15 Auswertung

16:15 – 16:30  Schlusswort
Prof. Dr. Dr. Helmuth Venzmer, 
Dahlberg-Institut, Wismar

*Jeder Teilnehmer kann sein „handliches“ elektrisches Feuchtemess-
gerät mitbringen und hat die Möglichkeit, Messungen an definiert  
vorbefeuchteten Probekörpern zu machen. Am Ende des FORUMs 
 erfolgt eine Auswertung, wie gut oder schlecht seine Messung 
 ausgefallen ist bzw. wie weit seine eigenen Messungen vom 
 richtigen Wert abweichen.

 erfolgt eine Auswertung, wie gut oder schlecht seine Messung  erfolgt eine Auswertung, wie gut oder schlecht seine Messung 
 ausgefallen ist bzw. wie weit seine eigenen Messungen vom  ausgefallen ist bzw. wie weit seine eigenen Messungen vom 
 richtigen Wert abweichen. richtigen Wert abweichen.


